
Fachinformatiker/in

Berufsbeschreibung
Die Fachinformatiker und -informatikerinnen sind Dienstleistungsfachleute der praxisorientierten
Anwendungsinformatik: Sie konzipieren, entwickeln und realisieren IT-Systeme, die genau an
spezifische Kundenanforderungen angepasst werden müssen. Somit können sie diesen Prozess
von Anfang bis Ende mitgestalten und verfolgen. Es gibt die zwei Fachrichtungen
»Anwendungsentwicklung« und »Systemintegration«. 

Fachinformatikerinnen  für die Anwendungsentwicklung  planen und programmieren für ihre
Kundschaft maßgeschneiderte Softwarelösungen. Bereits bestehende Programme testen sie auf die
neuen Anforderungen und passen sie entsprechend an. Sie achten dabei auf eine
benutzerfreundliche Bedienungsoberfläche der Programme und schulen die Nutzer und
Nutzerinnen.

Fachinformatiker für die Systemintegration sind Spezialisten für IT-Systeme. Sie richten diese
Informations- und Telekommunikationssysteme  intern oder extern ein, lösen eventuelle Anwender-
oder Systemprobleme und sorgen dafür, dass die Systeme fehlerfrei funktionieren.

Anforderung
Mindestens Hauptschulabschluss; in der Berufsberatung und in Betrieben nachfragen. Mittlerer
Abschluss wird empfohlen.

Logisches Denken, gute Noten in Mathematik, praktische Fähigkeiten, Freude am Kontakt mit
Kunden, aufmerksames Zuhören, Ausdauer, Gesamtsicht (Vision) und Auge für Details, Flexibilität.

Ausbildung
3 Jahre (Industrie + Handel): duale Ausbildung Betrieb/Berufsschule.
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Entwicklungsmöglichkeiten
Spezialist/in z.B. in Multimedia-Anwendungen; Techniker/in, Ausbilder/in, Mediendidaktiker/in,
Systemanalytiker/in, Bachelor of Science – Wirtschaftsinformatik; Manager/in; Bachelor of
Engineering.

Kontaktadressen - Münster
Weitere Informationen erhältlich:
Agentur für Arbeit
www.arbeitsagentur.de
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